
Die digitale Landesbibliothek Oberösterreich

Terms and Conditions
The Library provides access to digitized documents strictly for noncommercial educational, research
and private purposes and makes no warranty with regard to their use for other purposes. Some of our
collections are protected by copyright. Publication and/or broadcast in any form (including electronic)
requires prior written permission from the Library.

Each copy of any part of this document must contain there Terms and Conditions. With the usage of
the library's online system to access or download a digitized document you accept there Terms and
Conditions.

Reproductions of material on the web site may not be made for or donated to other repositories, nor
may be further reproduced without written permission from the Library

For reproduction requests and permissions, please contact us. If citing materials, please give proper
attribution of the source.

Imprint:
Director: Mag. Renate Plöchl
Deputy director: Mag. Julian Sagmeister
Owner of medium: Oberösterreichische Landesbibliothek
Publisher: Oberösterreichische Landesbibliothek, 4021 Linz, Schillerplatz 2

Contact:
Email: landesbibliothek(at)ooe.gv.at
Telephone: +43(732) 7720-53100



 

Dokumentenverzeichnis 
  

1474  Originalindulgenzbrief über die Kapelle St.Pangraz zu  

Neuhaus, datiert Regensburg 1474 ( Fragment eines  

Archivverzeichnisses von 1659 )  

  

14.7.1536  Kaiser Ferdinand erteilt Hieronymus von Sprinzestein 

die Erlaubnis zum Erwerb der Herrschaft Neuhaus.  

( Familiengeschichte ) 

  

1.12.1536  Die Herrschaft Neuhaus geht in Besitz des Hieronymus 

über. Er bezahlt dafür dem Verweser des Vicedom-

Amtes im Land ob der Enns, Erasmus Hacklberger zu 

Hohenberg, das Pfand von 5000 fl plus weitere 500 fl.  

Freiherr von Königsegg erhält 300 fl Ablöse für  

Baumaßnahmen am Schloss. ( AH ).  

 

Bei der Gelegenheit wurde ein Inventar über die 

Geschütze und alle fahrende Habe des Schlosses 

aufgenommen  ( Fasz. Inventare )  

 

1.1.1537  Kaiser Ferdinand I. übergibt die Herrschaft Neuhaus auf  

Lebenszeit plus 15 Jahre gegen den Pfandschilling von  

5000 fl1 ( HVS )  

  

23.4.1540  Hieronymus von Sprinzenstein legt ein neues Urbar der 

Herrschaft Neuhaus an.  

  

5.7.1542  Alle Inhaber kaiserlicher Pfandherrschaften erklären 

sich bereit , pro 100 Pfund Pfennig Pfandleistung ein  

Pfund abzugeben, d.h. von 8000 fl auf Neuhaus   

80 Pfund Pfennig. ( AH )  

  

26.8.1542  Der Vicedom ob der Enns, Johann Fernberger von 

Egerberg, bestätigt den Empfang von 80 Pfund Pfennig 

als Türkenhilfe. ( HVS AH )  

  

29.11.1544  Schlichtung eines Streits zwischen Hieronymus und 

Graf Georg von Schaumburg um die Waldungen rechts 

der Donau gegenüber Neuhaus. Hieronymus darf in  

 
1 Quittung des Hieronymus im FA  


	-

